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Blutiger Angriff in Oberhausen:
Jugendbande zu Höchststrafen

verurteilt!
Jugendbande ermordet ukrainische Spieler in Oberhausen.

Gericht verhängt Höchststrafe wegen heimtückischen
Angriffs.

Oberhausener Busbahnhof, Deutschland - Im Herzen des
Ruhrgebiets, genauer gesagt am Oberhausener Busbahnhof,
ereignete sich im Februar ein schreckliches Drama, das die
Nation erschütterte. Die jungen ukrainischen Basketball-Talente
Volodymyr Yermakov, 17, und Artem Kozachenko, 18, wurden
Opfer eines brutalen Angriffs. Eine Jugendbande schlug
gnadenlos zu und ließ die beiden Kriegsflüchtlinge mit
lebensbedrohlichen Verletzungen zurück. Das Landgericht Essen
entschied nun über das Schicksal der vier Haupttäter. Bild.de
berichtet, dass die Angeklagten wegen Mordes und zahlreichen
weiteren Verbrechen zu langen Jugendstrafen verurteilt wurden.

Mert V., ein 15-jähriger Deutsch-Türke, und sein deutsch-
griechischer Komplize, ebenfalls 15, erhielten die
höchstmögliche Strafe im Jugendrecht: zehn Jahre hinter Gittern.
Ihre syrischen Mittäter, die damals erst 14 Jahre alt waren,
müssen für acht Jahre und sechs Monate ins Gefängnis.
Unglaublich: Während der Busfahrt hatte sich die Gruppe
entschlossen, die Basketballer anzugreifen. Laut dem Gericht,
das die Brutalität des Angriffs als „heimtückisch und aus
niedrigen Beweggründen“ einstufte, wirkten die Täter „ohne
jeglichen Anlass und mit vollem Bewusstsein der Sinnlosigkeit
ihrer Tat“.

https://m.bild.de/regional/ruhrgebiet/hohe-haftstrafen-fuer-die-moerder-der-beiden-ukrainischen-basketballer-674dd25a05eeae7508013884


Besonders verachtenswertes Verbrechen

Am Tatabend schlich der polizeibekannte Haupttäter Mert V. mit
verstecktem Messer, einem 15 Zentimeter langen Klinge, auf
seine ahnungslosen Opfer zu. Ungeheuerlich: Mit präziser
Planung und ohne Vorwarnung wurden die beiden Jugendlichen
von der Gruppe eingekreist, geschlagen und mehrfach
erstochen. Nach der brutalen Tat flüchteten die Täter vom Ort
des Geschehens. Einige der Beteiligten waren sogar noch zu
jung für eine strafrechtliche Verfolgung und deshalb nicht vor
Gericht gestellt.

Die Eltern von Artem, eine der beiden Opfer, nahmen persönlich
am Gerichtsprozess teil. Ein herzzerreißender Moment, als sie –
extra aus der Ukraine angereist – zusammen mit ihrer Anwältin
Alice Scaglione vor Gericht erschienen, um den letzten Ehren
ihren verlorenen Sohn zu erweisen. Der Fall sorgt weiterhin für
Entsetzen und erhitzte Debatten über Jugendgewalt in
Deutschland.

Gerichtliches Urteil

Das Landgericht Essen ließ keine Zweifel offen: Die Angeklagten
handelten mit einem fürchterlichen Mangel an Reue oder
Empathie. Die Jugendrichter betonten, dass das „völlig
anlasslose“ Verbrechen besonders abscheulich ist – ein Fall von
Gewalt ohne erkennbaren Grund, verübt von Jugendlichen, die
sich nicht scheuten, brutal darauf loszugehen.

Ein Vorfall, der die Schattenseite jugendlicher Kriminalität in den
Vordergrund stellt und uns daran erinnert, wie wichtig es ist,
derartigen Entwicklungen entgegenzuwirken, bevor sie weitere
Opfer fordern. Wie Bild.de berichtete, ist dieser traurige Fall ein
Mahnmal für Politik und Gesellschaft.

https://www.bild.de/regional/ruhrgebiet/hohe-haftstrafen-fuer-die-moerder-der-beiden-ukrainischen-basketballer-674dd25a05eeae7508013884


Details
Vorfall Mord/Totschlag
Ursache niedrige Beweggründe
Ort Oberhausener Busbahnhof, Deutschland
Festnahmen 4
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